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Pressemitteilung 

 
 
Thomas Kreuzer:  
9,775 Millionen Euro Förderung für Kindertageseinrichtungen und Schulen im 
Stimmkreis Kempten-Oberallgäu 
 
Kempten und das Oberallgäu erhalten in diesem Jahr für kommunale 

Hochbaumaßnahmen, insbesondere für den Umbau und Neubau von 

Kindertageseinrichtungen und Schulen, vom Freistaat Bayern 9,775 Millionen Euro.  

„Der Freistaat Bayern bleibt ein verlässlicher Partner seiner Gemeinden und Landkreise – 

gerade mit Blick auf den Bau und Erhalt unserer Bildungs- und 

Kinderbetreuungseinrichtungen. Es ist sehr erfreulich, dass sich damit auch mein Einsatz 

für die Projekte in Kempten und dem Oberallgäu gelohnt hat.“ sagt dazu der Kemptener 

Abgeordnete und Fraktionschef der CSU im Bayerischen Landtag, Thomas Kreuzer.  

 

Gefördert werden die folgenden Projekte in Stimmkreis Kempten-Oberallgäu: 

Altusried Kindertageseinrichtung St. Blasius 

Kindertageseinrichtung St. Michael Krugzell 

 477.000 

 230.000 

Betzigau Kindertageseinrichtung St. Afra  200.000 

Dietmannsried Kindergarten St. Nikolaus in Schrattenbach  36.000 

Durach Erweiterung der Mittelschule  81.000 

Haldenwang Kindertageseinrichtung St. Leonhard in Börwang 126.000 

Oy-Mittelberg Kneipp-Kindertageseinrichtung „Vogelnest“  250.000 

Waltenhofen Neubau einer Kinderkrippe  88.000 

Sulzberg Kindertageseinrichtung „Hildegardis“  300.000 

Kempten Fachoberschule und Berufsoberschule 2.351.000 
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Kindertageseinrichtung St. Nikolaus 

Neubau Kindertageseinrichtung St. Michael 

Neubau Kindertageseinrichtung Auf der 

Ludwigshöhe 

Neubau Kindertageseinrichtung Halde Nord 1 

Grundschule am Haubenschloss 

Umbau Chapuis-Villa als Kindertageseinrichtung 

Grundschule Kottern/Eich 

1.300.000 

 800.000 

 900.000 

  

700.000 

 908.000 

 500.000 

 528.000 

 

Insgesamt stehen für den kommunalen Hochbau in diesem Jahr über 1 Milliarde Euro zur 

Verfügung. Davon stammen 650 Mio. Euro aus dem Kommunalen Finanzausgleich und 

360 Mio. Euro aus dem Corona-Sonderinvestitionsprogramm des Freistaats Bayern.  

 „Bildung bleibt die wichtigste Investition in die Zukunft unserer Kinder. Mit dieser kräftigen 

Erhöhung der Zuschüsse wird der Freistaat seiner Verantwortung gerecht, eine 

ausgewogene Infrastruktur in allen Landesteilen Bayerns zu erhalten“, so Kreuzer. 

Gefördert werden vor allem der Bau und die Sanierung von Schulen, schulischen 

Sportanlagen und Kindertageseinrichtungen. Die Zuweisungen hat das Bayerische 

Finanzministerium heute bekanntgegeben. 

„Diese erheblichen Mittel für den kommunalen Hochbau sind ein fester Bestandteil der 

kommunalfreundlichen Landespolitik der CSU und des bayerischen Haushalts“, so 

Thomas Kreuzer.  

Insgesamt werden die Bezirke, Landkreise, Städte und Gemeinden in diesem Jahr sogar 

die Rekordsumme von 10,56 Milliarden Euro aus dem kommunalen Finanzausgleich und 

400 Millionen Euro aus dem Corona-Investitionsprogramm erhalten. 

 


